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Umsetzung der klimapolitischen Leitlinien beim Energie- und Fuhrparkmanagement 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
die SPD-Fraktion im Kreistag des Kreises Unna stellt folgenden Antrag zum Haushalt und bittet um 
Aufnahme in die Tagesordnung sowie Beratung und Abstimmung im Kreisausschuss/-tag am 13./14.12.21. 
 
Antrag 
 
Der Landrat wird beauftragt, 
 
1) das Konzept sowie einen Sachstandsbericht zur Umsetzung der klimapolitischen Leitlinien im Bereich 

des Energie- und Fuhrparkmanagements (sh. Punkte 1.2.a & 2.1 der Leitlinien) für den 
federführenden Ausschuss für Natur, Umwelt und Klimaschutz zu erstellen.  
 

2) Der Fuhrpark ist schrittweise, jeweils zum nächstmöglichen Zeitpunkt auf vollelektrische Fahrzeuge 
umzustellen, perspektivisch auf Wasserstoffantriebe zu prüfen. Dabei muss die Fahrzeugkategorie so 
gewählt werden, dass die höchstmögliche öffentliche Förderung genutzt wird. Damit wird die 
Angemessenheit der Fahrzeugklasse für die Aufgabenwahrnehmung der Kreisverwaltung und ein 
möglichst geringer Verbrauch der Fahrzeuge sichergestellt. Ausnahmen von dieser Regelung können 
aktuell nur im Bereich der Kleintransporter oder LKW entstehen. Über die Ausnahmen ist dem 
Ausschuss zu berichten 
 

3) für eine entsprechende Konzepterstellung werden im Haushalt 5.000 Euro bereitgestellt. 
 
Begründung 
2019 wurde der Klimanotstand für den Kreis Unna ausgerufen, verbunden mit dem Auftrag, ein 
Klimaschutzkonzept zu erarbeiten. Als Grundlage für das Klimaschutzkonzept verabschiedete der Kreistag 
am 1.9.2019 klimapolitische Leitlinien. 
 
Die Leitlinien sehen vor, dass der kreiseigene Fuhrpark sukzessive auf CO2-neutrale Mobilität umgestellt 
wird. Darüber hinaus sehen die Leitlinien bei Bau- oder Mietvorhaben mindestens einen „Null-Energie-
Standard sowie bei Bestandsgebäuden die Ausschöpfung aller Möglichkeiten der energetischen Sanierung 
vor.  
 
 
 
 
 
 
 

Kreis Unna 
Herrn Landrat 
Mario Löhr 
-im Hause- 
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Ein wesentliches Signal zur Klimafolgenanpassung aus dem Kreis Unna kann nur gelingen, wenn die eigenen 
Möglichkeiten zum Klimaschutz voll ausgeschöpft werden. Mit der Anpassung des Fuhrparks wird somit 
auch ein Signal aus der Eigenverantwortlichkeit des Kreises in die Fläche gegeben. 
 
Um den Fortgang der Umsetzung für die Politik transparent zu machen, soll über den aktuellen Stand 
berichtet und sofern nicht vorhanden, ein Umsetzungskonzept erarbeitet werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Hartmut Ganzke   gez. Norbert Enters 
Vorsitzender    Kreistagsmitglied 
 
 
 
 


